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Intelligenz-Platt 5 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Somtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


NO. 293. Sonnabend, den 17. Dezember. 1842 
— ͤ c 7˙¼m ¾⅛—⅛ ! ]... . 


Sonntag, den 18. Dezember 1842, (Vierter Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Heir Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 
um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Funk. Donnerſtag, den 22. Dezember, Wochenpredigt Herr Pre⸗ 
digt⸗Amts⸗Candidat Klein. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr 
Bibelerklärung Herr Archid. Dr. Kniewel 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicez. Nachmittag Cate · 
chiſation Derſelbe. : 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 
17. Dezember, 1225 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. 
Donnerſtag, den 22. Dezember, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. An⸗ 
fang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta Polniſch. Anfang 84 Uhr. Herr 
Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
21. Dezember, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richter. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. 

Emmen: 8 Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Hen Be 
carius Sittka. 7 . 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſionsptediger 
De. Nuß Anfang halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 1 r. 5 * c 

St. Trinſtatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn ⸗ 

abend, den 17. Dezember, 1274 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 

Prediger Blech. ER 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

Sr. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. a 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 17. Dezember, Nachmittag um 3 Uhr Beich⸗ 
te. Mittwoch, den 21. Dezember, Wochenpredigt Herr Prediger Kap 
mann. Anfang 9 Uhr. 


St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtot 


Fromm. Sonnabend, den 17. Dezember, Nachmittag 1 Uhr Beichte. 
Donnerſtag, den 22. Dezember, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Yu» 
fang 8 Uhr. 5 
Spendhaus. Vormittag Heyr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. (Anfang halb 
loste 9 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner, die Communion 
Herr Archid. Schnaaſe. 5 
Himmelfabrtküiche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 834 Uhr. e e e eee e 
Kirche zu. Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarter Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro J. Quartal 1843 kann von jetzt ab täglich er⸗ 
folgen, und wird am 2. Januar das Blatt nur 


gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗Karte 
verabreicht werden. 22 


Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 15: und 16. Dezember 1342. 

Herr Gutsbeſitzer Gtaf F. v. Arnim aus Schwartow, Herr Kaufmann F. Gr 
terbock aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer E. Reuper aus 
Noſſin, W. Zemke aus Goddentow, J. Zemke aus Landkewitz, Herr Fabrikbeſiz⸗ 
zer Kaſetowsky aus Brauns berg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Guts be⸗ 


* 
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liter Fliesdach nebſt Gemahlin aus Curow. Neitzke aus Kopno, Timreck aus 


Borkau, log. in den drei Mohren. Herr Amtmann Werner nebſt Frau Gemah⸗ 


lin aus Zedlin, Madame Krüger aus Sierkorczin, Madame Dühul aus Lippuſch, 
log. im Hotel d'Oliva. Het Guts beſitzer Jo. v. Pawlowski aus Sucimtin bei 
Pr.⸗Stargardt, Herr Kaufmann J. Wentura aus Wien, log. im Hotel de Thorn. 


* 
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Bekanntmachungen. 


1. Die Zirſtea don dea als Staats⸗Schuld anerkannten alten Danziger Käm⸗ 


mereis und Hilfgelder Obligationen find jetzt für das laufende Jahr 1542 eingegangen, 


weshalb wir die Herien Dorjicher und Verwalter derjenigen Hospitäler und müden 


Stiftungen, welche dieſe Zinſen bisher erhoben haben und ſich noch im Beſitze jener 
Dokumente befinden, hierdurch auffordern, felbige vom Montage den 19. d. M. ab, 
and ſpäteſtens innerhalb 14 Tagen von unferer- Rämmerei- Kaffe in den Vormittags⸗ 
ſtunden von 9—1 Uhr, gegen gehörig ausgeſtellte Quittungen — zu welchen die 
gedruckten Forwulare ven derſelben abgeholt werden können — in Enipfang nehmen 


du laſſen. 


Danzig: den 9. Dezember 1842. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

2. Der Steinſetzmeiſter Wilhelln Anton Lehmann zu Neufahrwaſſer und die 
Jungfrau Johanne Friederike Bandemer, haben durch einen am 1. November c. ge⸗ 
tichtlich errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft det Güter und des Erwerbes für ihre 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. n 

Danzig, den 26. November 1842. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


3 Bekanntmachung des Königlichen Ober⸗Landes⸗ Gerichts. > 


Der Lieutenant außer Dienft und Land» und Stad gerichts⸗Kanzliſt Johann 


Gottlieb Hohmann und deſſen Frau Eliſabeth verwittwete Strumpfwirkermeiſter 


Behrendt, Eliſabeth geb. Arendt zu Danzig, haben gemäß des vor Einſchreltung der 
Ehe errichteten Vertrages vom 29. Mai 1841, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. f 

Marienwerder, den 30. November 1842. 


A VE u T ISS E MEN TS. 

4. Freitag, don 23. Dezember 1842, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem Hofe 
der hieſigen Haupt⸗Aitillerie⸗Weikſtatt, nachſtehende für unferen Zweck nicht mehr 
getignete Maſchinen und Werkzeuge, als: 2 

. Bere der Eis beſc 

toßwerk zum Lochen der Eiſenbeſchlaͤge, 

2 Schneide⸗Eiſen, a i 

3 Baukhaken, 

27 Drehſtähle, 5 

2 gußeiſerne Unterlagen, 
und außerdem eine Parthie alges Schmiede: und Gußeiſen gegen gleich baare Bes 

(1) 


zahlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden, e Kaufluſtigen hiermit befanat 
gemacht wird. 
Danzig, den 15. Dezember 1842. 
Königl. Verwaltung der Haupt- Attillerie⸗Werkſtatt. 
ur Verpachtung der Fiſcherei am alten Damm bei Nickelswalde vom 1. 
Mal 1843 ob, auf 6 Jahre ſteht ein Licitations- Termin 
den 24. Dezember e., 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie-Commiſſarius Weickhmann an. 
Danzig, den 2. Dezember 1842. 
en Bürgermeiſter und Rath. 


8 E b ien d n n 
6. Die mit Gottes Hülfe heute 3 Uhr Nachmittags erfolgte glückliche Eut⸗ 
bindung ſeiner lieben Frau von einer geſunden Tochter, zeigt ſeinen Freunden und 


Bekannten in Stelle beſonderer Meldung hiemit ergebenſt an 


Danzig, den 15. Dezember 1842. der Lehrer G. Schmidt. 7 
To des fa I l. 
Zu einem beſſern Erwachen ſtarb heute 6 Uhr Morgens meine mir unver⸗ 


Aezlche Gattin, Mutter und Schwiegermutter Frau Eliſabeth Sänger geb. Behlau 
in ihrem 72ften Lebensjahre am hitzigen Fieber, dieſes zeigen tief betrübt an, 


Danzig, den 16. Dezember 1842. die 8 
Ei terariſche Anz eig 


8. Die unterzeichnete Bud mon Kunftgandtung erpfiehle: zw paffenden 
und zweckmäßigen 


Weihnachtsgeſchenken 


für die Jugend und für Erwachſene f 
ihr reichhaltiges Lager aus allen Fächern der Literatur, vorzüglich aber: eine 


reiche Auswahl belletriſtiſcher Werke, Gebete und 
5 fuͤr beide Confeſſionen, Taſchenbuͤ⸗ 


cher TER ü Ne 1842, Vorlegeblätter zum Schönſchreiben und zum Zeich. 

nen, Laudlatten, Atlanten, Spiele, Kupfer- und Stahlſtiche, ſchwarze und. colorirte 

Lithographien mit und ohne Goldrabmen, Kalender f. d. J. 1843, Stahlfedern c.; 
des beſondern aber: 


eine vorzüglich reiche Auswahl von Kinder⸗ und 
Jugendſchriften für jedes Alter und zu den verſchie⸗ 
denſten Preiſen. | 
Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
Langgaſſe M 400. | 


t l 3 
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9. Bei L. G. Homann, Jopengaſſe No. 598. ſind zu haben: 
Die Kahlkopfigkeit heilbar! 
oder gründliche Anleitung dem, Ausfallen der Haare nicht nut vorzubeugen, ſondern 
auch die Kahlköpfigkeit radical zu heilen, nebſt einem Anhange ergraute und hell⸗ 
farbige Haare in allen Nuancen blond, braun und ſchwarz dauerhaft und unver⸗ 
gänglich zu färben. Nach den neueſten Erfahrungen und Beobachtungen für Nicht⸗ 
ärzte faßlich dargeſtellt von Dr. A. W. G. Oertel. Preis 10 Sgr. 
Enthülte Gebeimniffe, : 
der Rumfabrikation 
oder 24 geheim gehaltene Recepte einen dem ächten ganz ähnlichen Arac, Rum: 
und Franzbranntwein auf kaltem Wege oder durch Deftillation herzuſtellen. Für 
Kaufleute, Brennereibeſitzer und Gaſtwirthe, veröffentlicht von C. G. W'ßPiſtorius. 
Pa Preis 1 Rthlr.“ N 
Der Herausgeber dieſer Schrift hat mehrere dieſer Necepte mit 1—5 Thaler bezahlt. 
10 Als paſſend zu Feſtgeſchenken ; 
find im Verlage von Scheible, Rieger u. Sattler in Stuttgart nachſtehende Ge⸗ 
ſammtaus gaben beliebter Schniftfteller erſchienen, welche durch alle Buchhandlungen 
in Danzig durch + Anhuth „ Langenmarkt No: 432. bezogen werden 
können: > 
v. Balzac's erzüblend e Schriften, deutſch bearbeitet von Friedr. Seybold. 4 Bände. 
3 Thlr. 227 Sgr. ; = 
Blumauer, A, ſämmtliche Schriften. 5 Bände. 3 Thlr. . g 
Blumenhagen, Wilh., ſämmtliche Schriften. 25 Bände: 18 Thlr. 2277 Sgr. 
v. Eckartshauſen, K., religiöfe Schriften. 1—6. Band. 4 Thlr. 15 Sgr. 
v. Bent, Friedrich, ausgewählte Schriften. 5 Bände. 6. Thlr. 20: Sgr. 
Hauff, Wilh., Schriften 5 Bände. 3 Thle.. 2 ER 
Hoffmann, E. T. Al, Erzählungen aus‘ feinen letzten Lebens jahren fein: Leber und 
Nachlaß. 5 Bände. 5 Thlr. 
Hugo, Victor, Schriften. 23 Bände. 5 Thlr. 22 Sgr. 
Jung⸗Stilling, ſämmtliche Schriften. 12 Bände: 12 Thlr. 
Kock, Paul; Schriften. 5 Bände: 5 Thlr. 77 Sgr. r 
b. Lamartine, Alphons, Schriften, überſetzt von G. Hemegd. 12 Bände. > Thx. 
Langbein, A. & El, fämmtlihe Schriſten. 16 Bände. 12 Thlr. 
„Rabener, G. W., Schriften. 4 Bände. 2 Thlr. 
Schubart, C. F D., Schriften. 8 Bände. 4 Thle: ’ 25 
Spaffpenre'd dramatiſche Werke. 16 Theile mit 16 Stahlſtichen. ˙ Thlr. 
d. Spinoza, B., Schriften. Aus dem Lateiniſchen von B. Auerbach. 5 Wände: 3 
Thlr. 15 Sg. 


A n F „ i K e n 
11. Ladeumädchen werden geſucht Poitſchaiſengaſſe No. 97²¹ 


17 5 Kuͤche. Komiſches Ballet in 1 Akt. Vorher: Die 
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12. Freitag den 23. Dezember d. J., Abends 6 Uhr, werden wir für die Pfleghrge 
der Klein Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt in dem neuerbauten Haufe an der Ecke des 


Schuüſſeldamms und der Jakobs-⸗Neugaſſe Weihnachtsbaͤume aufhellen. 


Wer ſich gerne an der Freude armer Kinder freut, wird gebeten, den Unterzeich⸗ 


neten milde Gaben an Geld, Spielzeug und dergl. zugehen zu laſſen und dem Feſte 
beizuwohnen. 


Dr. Löſchin gaſſen. Clebſ Zeruecke. 
Heil, Geiſtgaſſe 961. Tiſchlergaſſe 603,4. Breitgaſſe 1013. Hundegaſſe 236. 
13. Zweite Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kin⸗ 
der⸗Bewahr⸗Anſtalt, Dienſtag, den 27. Dezember, Anfang 6 Uhr 


Abends im Hotel de Berlin. Herr Oberlehrer Dr. Grübnau: 

Ueber Georg Herwegh. Ein Billet koſtet 10 Sgr. 
eee eee e 
14. Theater⸗Anzeige. 


Sonntag, den 13. Dezember 3. e. M. w.: Die Eiferſucht in d. 8 
f = 


Der Vorfiand der Klein⸗Kinder⸗Vewahr⸗Anſtalt. 
bſch. 


K 


Schneider⸗Mamſells. Baudeoile in 1 ar. den 
Anfang macht: Der N Nachtwaͤchter. Poſſe in 1 Akt. 
Montag, den 19. Dezember Wallenſteins Tod. 5 
S Dienſag, den 20. Dezember 3. e. M.: Das Portrait der Ge⸗ 
> liebten. Orign.⸗Luſtſpiel in 3 Akten von Feldmann. Zum 
Veſchluß: Das Feſt der Handwerker. 


N JJ)VVVVVTVTTVTTVVVTVTT 


Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekutranz⸗Compagnie auf Grundftücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens. 
Verſicherung bei der Londoner Pelſcan⸗Compaguie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wotllweborgaſſe Nro. 1991. 

16. Um Mißverſtändniſſe zu widerlegen, als arbeite ich mit dem Maler Edu⸗ 
ard Werner in Compagnie, bringe ich hiermit zur Kenntniß, daß dem nicht ſo iſt, 
ſondern daß derſelbe feine Arbeiten nur allein übernimmt. H. L. Edler, Maler. 
17. Wer ein alt Montag verloren gegangenes Strickzeug von rothem Garn 
mit einem filbernen Strickbeſteck in Form eines Schlüſſels bezeichnet: „M. E. Schmidt 
ai 185 zen 1837, Schüſſeldamm No. 936. abgiebt, erhält 1 Thlr. Beloh⸗ 
n t. b 5 ; 
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18. 8 Montag den 19. werden die Steyerſchen Alpenſänger im Hotel 


5 zum Prinz von Preußen auf Neugaiten Liedervortrag halten. An⸗ 
N 9 
fang 6 Uhr, Entree 274. Sgr. 


19. Sonntag, d. 18. d. M., Konzert im Salon zu 


Jäſchkenthal bei G. Schröder. 


20. Sonntag zen 15., und Montag den 19. d. M. Konzert 


bei Herrn Spliedt im Jäſchkenthal. Geſchwiſter Fiſcher. 
Sl. Dem verehrlichen Publikum mache ich hiemit die Anzeige, dass, 
gleichwie in den vergangenen Jahren auch während der bevorstehenden 
Weihnachtstage in meinem Weinstuben Locale musikalische Abendunterhal- 
tung, ausgeführt von dem Masikchor dos: Königl. Hochlöbl. Isten (Leib) 
Husaren-Regiments, stattfinden wird. J. F. Renter, 
Langgaase Nro. 369. i 
. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilten 


ond Wacken, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenom- 


men und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
. C. H. Pantzer, 
ö PEN. Brodtbänkengaſſe WM 711. f 
23. Ausgezeichnete Comtoir⸗ und Geſchäfts⸗Locale, ſtehen zu veimiethen und 


preiswürdige Grundſtücke zu verkaufen, durch den 


Commiſſionair Schleicher, Laſtadie No. 405. 
24. In der Wollwebergaſſe No. 1986. werden Abonnenten zum Mittags eſſen 
augenommen, fo wie auch Beſtellungen zu Feren und Abendeſſen; und verſpreche 
mich zu beſtreben jede Beſttllung in dieſer Art zur Zufriedenheit der mich Beeh⸗ 
tenden aus zu führen. n 7 i 2 ae N 
25. Eine in jedem Fache der Landwirthſchaft und in der Kochkunſt erfahrene 


»Perſon, mit guten Atteſten verſehen, ſucht baldigft ein Engagement durch das 
Hausoffizianten⸗Bureau von F. Märtens, Scharrmachergaſſe No. 1977. 
26. 


2 Unter vortheithaften Bedingungen witd eine Erzieherin nach dem Lande 
geſucht, die fertig die franzöfifche Sprache und Muſik verſteht. Das Nähere Flei⸗ 
ſchergaſſe No. 124: in der Bell⸗ Etage. 8 
27. Bequemes Reiſeſuhrwerk ift zu haben Breitgaſſe No. 1196. 

28. Ein Burſche ordentlicher. Eltern, der Luft hat Gold⸗ und Silberarbeiter zu 
lernen, kann ſich melden bei E. W. Reichmann, 
8 5 Wollwebergaſſe No. 1992, 
29. Ein geübter Schreiber wünſcht des Abends Beſchäftigung. Adreſſen unter 
Litt. H. H. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
30. Circa 2000 Rthlr. werden auf ein Grundſtück zur Iften Stelle geſucht. 
Adreſſen mögen im Intelligenz⸗Comtoir unter Littta N. Z, eingereicht werden. 


N 
l 
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31. Ein leichter Arbeitswagen, mit Kaſten⸗ und Korbaufſatz, 5 
mE ſteht billig zu verkaufen Kaſſubſchenmarkt No. 896. fiat Fa) 
n e D 
f 2 Muͤhlen⸗Verpachtung. 

Die Kornmühle zu Schellemühle ſoll zum März nächſten Jahres anderweitig 
in Pacht ausgethan werden. Meldung Langgaſſe No. 394. 5 
33. Rechuſtadt, ſteht ein neu aus gebautes Grundſtück zum Verkauf. Kaufluſtige 
mögen Adreffeu im Intelligenz Comtoir unter P. P. einreichen. 5 
34. Ein ordentliches junges Mädchen empfiehlt ſich den geehrten Herfchaften 
im Nähen weißer Wäſche, Wäſche aus beſſern, auch etwas Schneidern. Gütige Er 
kundigungen dieſerhalb werden von den Eltern deſſelben Niederſtadt, Reitergaſſe 355. 
angenommen. ? 71 5 
35. Eine junge Dame wünſcht in Danzig oder deſſen Nähe die Stelle einer 
Gouvernante zu übernehmen, und außer den Schulwiſſenſchaften in den Elementen 
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der franzöfifchen Sprache und der Muſik zu unterrichten. Auch würde fie ſich der 


Oberaufſicht des Hausweſens unterziehen, wie die Stelle einer Geſellſchafterin über⸗ 
nehmen. Nähere Auskunft im Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 


36. Ein Handlungsgehilfe der allhier den Eiſenhandel erlernt hat und mit den 


beſten Atteſten verfehen iſt, wünſcht ein baldiges Engagement. Das Nähere erfährt 
man im Commiſſions-Bureau Baumgartſche Gaſſe No. 1034. g 
37. Den reſp. Herren Schäfereibeſitzern ermangle ich nicht, hiermit die ergebe 
ne Anzeige zu machen, daß id im Monat März k. J. zur Claſſifizirung der Schaaf ⸗ 
heerden die dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem Geſchäft 
unter denſelben Bedingungen, wie in den vorhergehenden Jahren, nämlich: 

für ganze Heerden a 1 Thlr. pro 100 Stück und für Mutterſchaafe und 

Jaährlinge a 1 Thlr. 10 Sgr. pro 100 Stück, 2 

unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Köpfen 
an, zur Claſſifizirung annehmen kann. Diejenigen Herren, welche auf dieſe meine 
Dfferte refleftiren, und mir noch nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, 
bitte ich höflichſt, mich in Zeiten unter der unten bezeichneten Adreſſe hiermit 
zu beehren, um meine Reiſe⸗Route darnach einrichten zu können. Gleichzeitig em⸗ 
pfehle ich mich, bei meiner Kenntniß der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreußen 
und Pommern wie früher, auch zu Aufträgen auf jede Gattung von Schaafböcken 
und Mutterſchaafen und verſichere ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf die reellſte 
und prompteſte Bedienung. — Ich bemeike noch, daß ich anfangs Januar von hier 
nach Pommern abzureiſen gedenke. — Aufträge an mich übernimmt in Danzig der 
Kaufmann Herr F Schönemann. f C. Pauſch, 

Berlin, den 2. Dezember 1812. Linienſtraße No. 160. 
36. Kurze und lange Eau de Cologne-Flaſchen werden zu kaufen geſucht 
Jopengaſſe in der Barbierſtube.. N 


39. Ein Obſt., Blumen- und Gemüſe⸗Garten mit einem Häuschen, Stall 
und 2 Keller, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen Goldſchmiedegaſſe Ro. 1083. 
Beilage 


* 


| u 5 
Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 295. Sonnabend, den 17. Dezember 1842. 


Ver mie t bungen. 
40. Johannis gaſſe 1377. find 2 Stuben mit Meubeln zu veimiethen. 
41. Jopengaſſe No. 742. ift die Belle Etage aus 4 Zimmern, Küche und Holz⸗ 
geiaß beſtehend, zu Oſtern k. J. zu vermiethen. f x 
42. Das Lokal im Grundſtück Fiſchmarkt No. 1597-, in weichem bisher und 
voch zur Zeit eine Matetia-⸗Maaten- Handlung betrieben wird, iſt von Oſtera 1843 
ab, wieder andetweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe. ; 
43.  Hundegaffe No. 328. ift die obere Etage, beſtehend in 3 heizbaren 
Zimmern, Küche, Boden und 3 Kammern, wie auch die Benutzung des auf dem 
Hofe befindlichen laufenden Waſſets, an ruhige Bewohner zu Oſtern zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt a 


44. Laſtadie No. 410. iſt die Unterwohnung zu veimiethen, welche wieder zum 
Schank und Hakerei eingerichtet ſteht. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 220. 
45. Zwei ſehr freun liche Zimmer mit oder ohne Meubeln und auch Stallungen 


und Wagenremiſe find Iften Steindamm No. 371. ſofort zu haben. 


46. Zwei verſchießbare Buden find für die Dauer des Weihnachts⸗Marktes er 
ſten Damm 1116. zu vermiethen. - 


47. Ein ſehr paſſendes Barbier - Local oder zu einem andern Geſchäfte, ift ſofon 
zu vermiethen und zu beziehen. Näheres Iften Steindamm NO. 371. 
48. Schmiedegaſſe No. 92 find Stuben mit Meubein zu vermiethen. 


49. Eine meubl. Stube ift Frauengaſſe 838 billig zu vermiethen. 

50. Lawendelgaſſe 1393. iſt eine Marktbude zu vermiethen. 
51. Heil. Geiſtgaſſe 941. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
r . DM;!!! —ñ — 


— 


A n e d i o n „ n. 
52. Dienſtag, den 20. Dezember 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die Mät. 
ler Grundimann und Richter im Haufe Ankerfhmiedegaffe No. 179. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen; 


Eine Parthie Fayance, as: achte Wedgwood⸗ 


Teller, tiefe und flache Teller aus vorzüglichen einheimischen Fabriken, 
Taſſen, Saladiers, Sahnegießer, Spucknäpfe, Menagen, und dergl., ferner! 


Eine Parthie vorzuͤglich ſchone Cigarren 
und einige Colonial⸗Waaten, als: Roſienen, Mandeln, Feigen, Thee, Poſt⸗ 
und Schreibpapier ꝛc. 1c. 


— 
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53. Montag, den 19. Dezember e., ſollen im Haufe, Fiſchmarkt No. 1578. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

1 Zrümeaur, mehrere Spiegel, 1 enguſche 8 Tage gehende Stubenuhr, 
1 mahag. Schreibe-Comtoir, mehrere Schränke, Tiſche, Pulte, Stühle, t lackirte 
Schlafkommode, 1 geſtrich Geldkaſten mit Eiſenbeſchlag, Bertgeſtelle, Betten, Haus⸗ 
und Küchen⸗Geräthe und mehreres Pelzwerk. 

1 Kram-⸗Repoſitorium mit Schiebladen, 1 Tombank, Leitern, Tritte, Kaſten 
und allen andern Laden⸗Utenſilien, 1 Waage⸗Halter, Waagebalken mit kupf., meſ⸗ 
ſingn. und hölzernen Schaalen, circa 400 % metall. u. eif. Gewichte, 1 Alkohole» 
meter, allerlei Faſtagen und 


die Reſte eines völlig aſſortirten Kraͤmer⸗Waa⸗ 


ren⸗Lagers. Ferner: N 

Eine Violine, eine Bratſche und ein geſtrichenes Eck⸗Glasſpind. 

8 J. T. Engelhard, Auctionator, 
34. Wein Verkauf. 

Dienstag, den 20. Dezember 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die un- 
terzeichneten Mäkler in dem Hause Jopengasse No. 601, an den Meistbie- 
tenden gegen baare Zahlung nachstehende Weine, für Rechnung dem es an- 
geht, laut Probe, öffentlich verkaufen: 
viren 10 Oxhoft Graves, 1639r, eirca 300 Bout. St. Julien, 1837, 

— 6 dito Preiguae 1840, — 1200 do. Chateau Margaux 1834, 
— 12 dito Medoe Poufllac, 1640, 800 do. Cabarrus St. Julien 1840 r, 
74 und 24 Piepen Madeira, 300 do. Burg. Chambertin 18391, 
— 800 Bout. Preiguse, 1840 r, 200 do. Pry Madeira, g 
— 500 do, Saufernes 1800r, 500 do, Markebrunner 1839r, 
— 200 do. Chäteau Yquem, 1840r, 150 do. Rüdesbeimer Berg 1833. 
Jantzen und Meyer. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


55. Schöne Malaga⸗Wein⸗Trauben werden in ganzen Körben 
auch pfundweiſe billig erlaſſen bei dem Conditor C. V. Richter. a 


„% Zu Weihnachts⸗Geſchenken 
empfiehlt fein reichaſſortirtes Lager aller Arten Uhren 
8 Ferd. Borowski, 
Breitgaſſe M 1102. 


57. Zu den bevorſtehenden Feiertagen empfiehlt ſeidene Hüte, Hauben, Pelz⸗ 
mützen, Huthäubchen u. ſ. w. ſauber und billig Laura Gehrke, Frauengaſſe No, 838. 
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59 15 Zoll lange Cigarren die fi zum Weihnachtsgeſchenke eignen nebſt Ci⸗ 
garrenabfallſel à H 6 u. 7 Sgr. iſt zu haben in der Fabrik 1. Damm No. 1129. 
60. Vorzüglich ſchöne pomm, Spickgänſe ſind zu haben Brodtbg. No. 713. 


61. Neue Bettfedern and Daunen in allen Quantitäten, fo wie 
ſchwartze geſottene Pferdehaare ſind beſtens zu haben Jopengaſſe No. 733. 
62 a 


5 Nur Achte alte abgelegene Havanna-Cigarren 3 22 Rthlr. bis 35 Rthlr. 
pro Mille verkauft in Kisten und ausgezählt F. Schnaase Sohn. 

63. Sein vollständig assertirtes Weinlager empfiehlt zum Weihnachtsfeste 
7 F. Schnaase Sohn. 


64. 1834r. Rheinweine Hochgewächse in Originalflaschen werden niedri- 
ger als an Ort und Stelle verkauft hei F. Schnaase Sohn, 
65. Die Tapiſſerie-Waaren⸗Handlung 


von 2 K d nenfamp „ Langgaſſe No. 407., 
empfiehlt zum devoiſtehenden Weihnachts feſte als paſſend zu Geſchenken ihr Lager von 
Berliner angefangenen Stickereien zu Sctummertifen, 
Glockenzügen, Damentaſchen, Lampendeck en, Kalendern, Borſen, Schuhen, Cigarren⸗ 
taſchen, Norizbüchern zu den billigſten Preiſen. a 


Fertige ungarnirte Stickereien zu Sätunmetifin, Fog. 
eiſſen, Glockenzüge, Schuhe, Arbeits- u. Schlüſſelkörbchen, Börſen, Tragdänder ꝛc. ꝛc. 
Fertige hoͤchſt elegant garnirte Stickereien, Scummer 
kiſſen, Fußkiſſen, Lampendecken, Schlüſſelſchränke, Leſepulte, Schreib» und Feuer 
zeuge, Lichtſchirme, Raſirſpiegel, Viſitenkartenhalter, Schmucktaſchen, Eigarrenhalter 
oder Teller, Theelöffel⸗ und Schmuckkörbchen, Federhalter, Uhrhalter und veiſchiedene 
andere recht geſchmackvolle Gegenſtände. | 
Aechtes Eau de Cologne ven Johann Maria Farina. 
Huͤbſche Ball⸗ und Häubenblumen. 
Handſchuhe in Hage geder, Wolke und Baumwolle. 


Chemiſetts und Binden zu verſchiedenen Preiſen. 
Stickereien werden in Leder und Pappe in der kürzeſten Zeit geſchmack voll nach 
Berliner Modell garnirt und Fönnen Probearbeiten jederzeit in Augenſchein genom: 
men werben. 65 


| — 48 — | 

ERFIINTIITTRIIRITRTET ER EI STLTATZ 
D. Weihnachts⸗Ausſtellung. a 
Einem hochzuverehrenden Publikum zeige; 
ich ganz ergebenſt an, daß ich Montag, den 19. 
d. M. meine Ausſtellung von Papp⸗Galante⸗ 
rie⸗Waaren wiederum eröffnen. werde. Dieß 
Nad e der Gegenſtaͤnde iſt ſo mannigfaltig, 


und zu moͤglichſt billigen Preiſen, daß gewiß 
Jeder etwas. feinem Wunſche Angemeffenes® 
‚finden wird. Die Mannigfaltigkeit meiner 
Waaren aufzunennen halte ich fuͤr unnuͤtz, und 8 
ſchmeichle mir eines eben ſo zahlreichen erfreu-S 
lichen Beſuches wie bisher. | | 2 
Er zei F. G. Herrmann, * 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1011, 8 

N 8 nahe dem Giockenthor. 2 
EN eee N TINTE 
67. Von hee empfing ich frische Zufuhr und empfehle Pecco-, 
Congo-, Gunpowder-, Imperial-,. Haysan-,,. Ilaysanchin- und Kayserblumen- 


Thee. in Bleidosen zu: billigen Preisen, so auch: Chocolade von wel- 
cher bei grüssersr Abnahme einen ansehnlichen Rabatt bewillige, im allen 


Sorten: von: reinem: Geschmack, 5 Bernhard Braune. 
we} Meine Weihnachts-⸗Ausſtellung 


ausgezeichnet ſchöner Porzellan- und Kryſtallglasſachen, in nützlichen Gegenſtänden 
und allerhand Kunſt⸗ und Nippfachen beſtehend, empfehle ich Einem geehiten Pu⸗ 
blikum zur Anſicht und gefälligen Auswahl. Auch erlaube ich mir noch, auf ſehr 
geſchemackvolle Kron⸗, Wand., Arm» und Tiſchleuchtet, Threbretter Brodkör be, Platt- 
menagen und englifchen Gläſern jeder Art aufmerkſam zu machen und mein ſehr 
ſortites Lager weißer und bunter, engliſcher und inländiſcher Fayanz⸗ Steingut und 
Porzellan-Waaren zum Weihnachtsmarkt in gefällige Erinnerung: zu bringen. 

1 a E. E. Zingler. 
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69. Beſte neue Traubenroſienen a U 774 Sgr., neue Feigen a U 51½ Sgr. 
geleſene Noſienen a ti 4 Sgr., ſehr gute Pfeffermüffe, ſämmtliche Gewürz und 
Mater al⸗Waaren, mein auf das beſte ſortirte Lager von berliner⸗, bremer⸗ und ham 
burger⸗Cigarten, fo wie meine auf das vellſtändigſte ſortirten Oel⸗ und Leim⸗Farben 
und in Oel aufgelöſten Copal⸗, Damar⸗ und Bernſteinlacke nebſt allen Sorten Borſt⸗, 
Marder u. Fiſchpinſel empfehle zu den allerbilligien Preiſen. J. Schlucker, Pog⸗ 
genpfuhl No. 355. im Br 00 6. Hauſe hinter RR Petri» Hirche. 
C 00 9 90 0 
N an! 
eee 9 
2 70. Extra feine ftanzöſiſche Glacte⸗, waſchlederne feine ſchweidniz⸗⸗ SS 
22 a \ \ a} 
zer Handſchuhe, geftictte lederne Eummi⸗Hoſenttäger, geſtickte DK 
DK Tabacksbeutel, Zigarrentaſchen, Börſen. N 8 . 
— 70 9 8 75 Ciavatten, Chemiſetis, ag 2 zu dem be⸗ = S 
Se vorſtehenden Feſte E - i e e f 
— Langgaſſe 507. N 7 


ea, 7 N ANNE 7 
eee e 


Zum dissjäsnigen Weihnachten erlaube ich mir wieder dem geehrten Pu⸗ 
blikum mein wohlaſſortirtes Waaren-Lager der verſchiedenartigſten Gegenſtände, die 


ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen, beſtens zu empfehlen. Als die 
vorzügichſten Darunter erwähne ich eine Parthie Papp⸗Galanterie⸗ 
Sachen, grogen Theis mit ſaubern Stickereien garnirt, 
wo-umer viele neue Gegenſtaͤnde. Ein Sortiment div. Briefta⸗ 
ſchen, Mappen and ain Leder⸗Waaren. Evangeliſche 
Geſangbuͤcher in Samme t * ſaubern Leder ⸗Einbänden, fo wie 
de vo züglchem katholiſchen Gebetbuͤcher. Handlungs⸗ 
buͤcher mi und ohne Linien, Kalender, achtes Eau de Co- 


logne uns viele andere Sachen. \ 
Vem Montag, den 19. d. M. an, find ſämmtliche Sachen zur bequemern 
Uebe ſicht in meinem Laden aufgeſtellt, und indem ich ein geehrtes Publikum um 


gene laden Zuſpruch bitte, verſichere ich bei reeller Bedienung die: moͤglichſt 
billigſten Preiſe zu fiellen. ee 
W. F. Burau, Langgaſſe M 404. 


72 Gänſebrüſte, Silzkeulen und Pökelfleiſch erhält man Frauengaſſe No 838. 
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„ Zum bevorstehenden Weihnachten empfehle 
ich mein bedeutendes Lager von Winter-Schuben, Stiefeln und Koloschen 
für Damen und Kinder, in Sammet, Serge de Berrys, Tuch, Cords, Leder 
Ce. mit den verschiedenartigsten Fuftern und Garnituren, so wie auch alle 
Gattungen Schuhe, Stiefel und Kolloschen für Herren und Knaben, aufs 
Schönste und Dauerhafteste angefertigt zu billigen Preisen. $ 

J. B. Oertell, Isten Damm No, 1110. 


74. Jalouſie nenglas und eine Probeſendung Gemaͤldetafeln : 


mit franzöſiſchen Anfichten erhielt und empfiehlt, fo wie alle Sorten Fenſter⸗ 
glas, Spiegel⸗ und Spiegelglaͤſer zu billigen Preiſen 
| E. A. Lindenberg, 
f a ' Jopengaſſe No. 745. 
75. Mein Lager von Lichten habe neuerdings complettirt und verkaufe 
in allen Grössen bis eine Kerze zu 2 U, 


3 V achs-Lichte beste weisse à 19 Sgr., 
Stearin-Lichte Warschauer weisse à 13 Sgr. 
Sperma-Ceti lichte (Wallrath) bunte und weisse ä 25 Sgr. 
Wachs- Stock gelber und weisser à 17 und 20 Ser. N 

Bei Abnahme von mindestens 10 U erlasse die Wachslichte à 1314 Sgr., 

und Stearinlichte à 1215 Sgr., welche letztere ihrer Weisse und hellen 


Flamme wegen ganz besonders empfehlen kann, und wird keine andere Fa- 
brik eine gleiche Waare liefern. Bernhard Braune, 


76. Geröftete Weichſel⸗Neunaugen ſind ſchock⸗ u. ſtuͤck⸗ 
weiſe zu haben bei E. Bartſch, Fiſchmarkt 1595. 
ar. Aecht franzöſiſche ſeidene Hüte auf Filz, in neuen 


Facon erhielt und empfiehlt Fried. Wilh. Sieburger. 


78. Fertige Säcke und Sackdrilliche empfiehlt in großer Auswahl zu 


billigſten Preiſen N C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
79. Von den ſparſam und hell brennenden Lampendochten, fo wie Dochthaum⸗ 
wolle zum Lichtziehen, bei Abnahme größerer Quanta billig, ethielt und empfiehlt 


. v. Nieſſen, Langgaſſe 526. 


30. A Blut⸗Egel⸗Verkauf. 5 
Stets friſche uno geſunde Blutegel find zum Preiſe von 21% und 2 Sgr. zu 
jeder Zeit zum Verkauf bei H. Gehrke, Kaſſubiſchen Markt No. 892. 


— 


— 
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SS ee e S S er ee 
51. Zum bevorſtehenden Weihnachten habe ich mein dortiges Commiſſions⸗ 4 
Lager von Damen⸗Corſets aufs vollkommenſte ergänzt, es beſteht 
in allen Nummern aus den verſchiedenartigſten Sorten und definden ſich 
dabei Gegenſtände für Erwachſene und Kinder, die in beſonderen Lagen und 
Fällen dem Körper ſebr zweckdienlich find, fo wie ich auch elaſtiſche Herren ⸗ 
Binden ſehr empfehlen kann. J. P. Schul. ze. 
Berlin, den 13. Dezember 1842. 

Obiges bekanntes Commiſſions⸗Lager empfiehlt in größter Auswahl. 

. J. M. Focking, i 
Erdbeermarkt No. 1343. an der Ecke des breiten Thors. 
. Sees ede ders 


82. Verschiedene Sorten Thee ais: Peeco-, Congo-, Tonkay-, Hay- 
sanchin-, und Kayserblumen-Thee, ferner: Wachslichte beste weisse 


3 19 Ser, Stearin-Lichte 3 13 Ser., bei Abnahme von 10 U, die 
Wachslichte ä 1817 Sgr. und Stearinlichte à 1215 Sgr., gelben und weissen 


Wachsstock, Kinderlichte, weisse und gemalte empfiehlt in bester 
Auswahl A. Sche oke, „Jopengasse No. 596. | 
83. Dis ſchon oft geſuchte (he miſch elaſtiſche Streichriemen 


welche einzig und allein das ſtumpfſte Raſier⸗ und Federmeſſer ſo wie anatomiſchen 
Schneidinſtrumenten den höchſten Grad Schärfe und Feinheit ohne Hilfe irgend ei⸗ 
ves Steines giebt. Dieſe Art zu ſchärfen wird in einer ſolchen, Schnelligkeit erzeugt, 
daß ein paarmaliges Auf- und Abſtreichen dem ſtumpfſten Meſſer eine Vollkom⸗ 
menheit der Schneide ertheilt. Gleichzeitig empfehle ich eine Auswahl Raſier⸗ und 
Federmeſſer welche ich aufs Wort empfehle. Dieſe Streichriemen ſind nur allein 
zu haben in Danzig bei C Muller, Jopengaſſe in der Barbierſtube. * 
31. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfefte empfehle ich eine Aus wahl Spielſa⸗ 
chen in Wachs, bemalte Kinderlichte, weißen und bemalten Wache ſtock und Pyra⸗ 
miden, große weiße Altar und Tafellichte, fo wie auch gelben und bunten Wachs ſtock. 
i C. F. Raue, Heil. Geiſtgaſſe No 940. nahe dem Thore. 
85. 2 Schneidemühle No. 454. iſt zu kaufen: fein Weiren-Mebl, Ifte Sorte 
die Meße a 7 Sgr., Ite Sorte 5 Sgr. und zte Sorte 213 Sgr., geſtrichen Maas, 
wie auch Kleie und Staubmehl billig zu haben. 
86. 16⸗zöll. Marmor- und Steinflieſen find zu verfanfen Röpergaſſe No. 467. 
87. Ankerſchmiedegaſſe No. 183. find 3 Aſtrachanpelzfutter ſehr billig u. circa 
50 % gekröllte ſchwarze Pferdehaare I Sgr pro ii zu verkaufen. a 
88. Java⸗Kaffee pro H 7 Sgr., Mus kobade pro % 4 Sgr., friſche Pflaumen 
pro u 174 Sgr., Caoliner⸗Reis pro W 3 Sgr., einmarinitte Heeringe pro Stück 
1 Sgr. empfiehlt F. Wies zniewski, Fiſchmarkt. 


S S 


eso 
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.  Mmertanife Caoutchouc oder Gummi- Elaſticum Maftsſung: 
Dieſe Auflöſung ift das beſte Mittel alles Lederwerk, Schuhe, Stiefeln u. ſ. w. 
nicht nur weich, ſondern auch namentlich waſſerdicht zu mıden, fo daß der Fuß 
immer trocken bleibt, weil die damit eingeriebenen Gegenſtände kein Waſſer durch⸗ 
laſſen. In Büchſen nebſt Gebrauchszettel 5 u. 215 Sgr. zu bekommen bei 

: E. E. Zingler, Brodibänkengaſſe No. 697. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
90. Dienſtag, den 27. Dezember d. J. ſollen, auf Verlangen der Herren! Kit⸗ 
chen⸗Vorſteher, die der St. Johanniskirche zugehörigen Grundſtücke hieſelbſt: 
1) in der Johannisgaſſe No. 1380. 

2) in der Goldſchmiedegaſſe No. 1098. 

3) auf dem Schüſſeldamm No. 1154. \ 

4) auf dem Schüſſeldamm No. 1155. 

5) an den Karpfenſeigen No. 1695., durchgehend nach der Rittergaſſe 1679: 
im Attushofe öffentlich au den Meiſtbietenden verfteigert werden. Die Bedingun⸗ 
gen find täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelbard, Auctionatot 


Schiffs Rar por. 


0 Den 11. Dezember geſegelt. 
C. D. Kohn. Louiſe. Luͤbeck. Getreide 
J. Mudder. Cornelia. Wismar. Getreide. \ 
©. F. Daßlifu. Navarin. England. Holz. 


N ü W. S. W 
Den 13. Dezember geſegelt. 
J. J. Limmer Gregorius. Antwerpen. Getreide, 
J. Boge. Aurora. Daͤnemark 
D. Lemm. Carolina. Stettin. Heeringe, 
IE Wind S. 
Den 15. Dezember retour im Hafen. 
D. L mm. Caroline. 
j Wind N. W. 


